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Newsletter 1 | 2015

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde und Förderer der Schumpeter School,

mit dem Newsletter 1|2015 erhalten Sie eine Zusammenstellung von Informationen zu wesentlichen Vorgängen der Schum-
peter School für das 1. Halbjahr 2015. Diese umfassen Strukturzahlen, Berichte über aktuelle Ereignisse, Veranstaltungen, 
Vorträge, Diskussionspapiere und Promotionen, wobei als besonderes Ereignis die Schumpeter School Preisverleihung 2015 
zu nennen ist. Wir möchten damit das Interesse für den Fachbereich Wirtschaftswissenschaft und seine Einrichtungen we-
cken sowie vor allem diejenigen erreichen, die der Schumpeter School of Business and Economics, dem Schumpeter School 
Alumni Verein und/oder der Schumpeter School Stiftung auf verschiedene Weise unterstützend verbunden sind.
 

Berichte aus der Schumpeter School

Prof. Dr. Michael J. Fallgatter
Dekan Schumpeter School 
of Business and Economics 

Prof. Dr. André Betzer
Vorstand Schumpeter School 
Alumni e.V.

Prof. Dr. Norbert Koubek
Vorstand Schumpeter School 
Stiftung

Schumpeter School Stiftung und die Familienunternehmer – ASU:
„Familienunternehmen in China und Deutschland im Vergleich“
Am 16. Juni 2015 fand im Gästehaus auf dem Campus Freudenberg eine Ver-
anstaltung zum Thema „Familienunternehmen in China und Deutschland im Ver-
gleich“ statt. In Kurzvorträgen und einer Podiumsdiskussion beleuchteten Kenner 
der chinesischen Wirtschaftsstrukturen die Chancen und Risiken für deutsche Fa-
milienunternehmen, die sich in China wirtschaftlich engagieren wollen, und berich-
teten von ihren Erfahrungen. Auf dem Podium und mit dem Publikum diskutierten 
Prof. Dr. Norbert Koubek (Schumpeter School Stiftung), Dipl.-Ing. Heinz Schmer-
sal (Schmersal Unternehmensgruppe), Gerard Kok (NORDProfil Metal Ceiling 
Systems) und Dr. Rolf Volmerig (Wirtschaftsförderung Wuppertal). 

Schumpeter School Preis 2015 für Prof. Rachel Griffith, Ph. D.
Zum dritten Mal verlieh die Schumpeter School of Business and Economics der 
Bergischen Universität Wuppertal den Schumpeter School Preis, gestiftet von der 
Schumpeter School Stiftung und finanziert von der Stadtsparkasse Wuppertal. Der 
Preis wird alle zwei Jahre an international renommierte Ökonomen verliehen und 
würdigt herausragende wissenschaftliche Leistungen im Sinne der Wirtschafts- 
und Innovationsforschung von Joseph A. Schumpeter. Mit Rachel Griffith, Pro-
fessorin für Volkswirtschaftslehre an der University of Manchester, wurde eine 
Wissenschaftlerin geehrt, die wegweisende Beiträge zu den ökonomischen und 
politischen Determinanten von Innovationen und Produktivität veröffentlicht hat. 
Sie ist Forschungsdirektorin am Institute for Fiscal Studies (IFS) in London, Mit-
Herausgeberin des „Economic Journal“ und zurzeit Präsidentin der European Eco-
nomic Association (EEA).

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaft    1169
Gesundheitsökonomie     207
Gesundheitsökonomie berufsintegriert   18
Bachelor Wirtschaftsingenieur E-Technik  386
Bachelor Verkehrswirtschaftsingenieur   276

Kombi.-Bachelor  
Wirtschaftswissenschaft    362

Master of Education 
Wirtschaftswissenschaft    113

Master 
Wirtschaftswissenschaft    222
Applied Economics and International Economic Policy  42
Finanzen, Wirtschaftsprüfung, Controlling und Steuern  208
Entrepreneurship und Innovation  83
Management und Marketing  289
Operations Management  33
Sustainability Management 38
Wirtschaftsingenieur    237
Verkehrswirtschaftsingenieur   83

Studierende der Schumpeter School im Sommersemester 2015
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Schumpeter School Alumni e.V. und Stadtsparkasse Wuppertal:
„Praxis trifft Campus“
„Praxis trifft Campus“ – unter diesem Motto konnten Studierende und Promovie-
rende des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft – Schumpeter School of Busi-
ness and Economics der Bergischen Universität Wuppertal am 18. Mai 2015 Un-
ternehmenskontakte knüpfen und Weichen für ihre Karriere stellen. Erfolgreiche 
Absolventinnen und Absolventen der Bergischen Universität aus namhaften Unter-
nehmen gaben Einblicke in ihr Berufsleben und individuelle Tipps zur Karrierepla-
nung. Vertreten waren die Bereiche Finanzen, Steuern, Marketing, Personal und 
Entrepreneurship. 

Bergisches  Kompetenzzentrum für Gesundheit und Public Health: Wissen-
schaft und Praxis im Dialog über Gesundheitswirtschaft und Versorgungs-
alltag
Vor fünf Jahren wurde an der Bergischen Universität Wuppertal das Bergische 
Kompetenzzentrum für Gesundheit und Public Health gegründet. Aus diesem An-
lass fand am 24. Februar 2015 die Veranstaltung „Wissenschaft und Praxis im 
Dialog“ statt. Experten aus Wissenschaft und Praxis diskutierten im Hörsaalzen-
trum auf dem Campus Freudenberg aktuelle Probleme aus den Bereichen Kran-
kenhausmanagement, Arbeit, Gesundheit und Gesellschaft. Ein weiterer Themen-
schwerpunkt bezog sich auf den Entwurf des neuen Präventionsgesetzes und die 
Frage, ob er den gesellschaftlichen Entwicklungen umfassend Rechnung trägt und 
welche Wirkungen von dem Gesetz zu erwarten sind.

Schumpeter School und „Neue Effizienz“:„Sustainable Insights“- Nachhal-
tigkeit in Kooperation mit regionalen Unternehmen
Über 100 Studierende, junge Absolventen und Auszubildende aus ganz Deutsch-
land und den Niederlanden lernten am 28. und 29. Mai 2015 engagierte regiona-
le Unternehmen kennen und entwickelten in „Case Studies“ eigene praxisnahe 
Ideen. Eröffnet wurde der Kongress von NRW-Wissenschaftsministerin Svenja 
Schulze. „Mit unserem Kongress Sustainable Insights unterstützen wir das Ziel der 
Bergischen Universität, Nachhaltigkeit in Kooperation mit regionalen Unterneh-
men voranzutreiben.“, sagte Prof. Dr. Christine Volkmann, UNESCO-Lehrstuhl für 
Entrepreneurship und Interkulturelles Management sowie Vorstandsvorsitzende 
des Jackstädtzentrums für Unternehmertums- und Innovationsforschung an der 
Bergischen Universität. Der Kongress wurde von dem An-Institut „Neue Effizienz“ 
der Universität und dem Lehrstuhl von Frau Prof. Volkmann organisiert.

Enactus Wuppertal: Erfolgreich auf National Cup 2015 in Mannheim
Am 18. und 19. Juni 2015 fand an der Universität Mannheim der diesjährige Enac-
tus Bundeswettbewerb statt, bei dem die Enactus Teams der verschiedenen Uni-
versitäten einmal im Jahr ihre Projekte präsentieren. Enactus Wuppertal erreichte 
den 2. Platz in seiner Gruppe und gehört somit bundesweit zu den 10 besten Enac-
tus-Teams. An ca. 40 deutschen Hochschulen gibt es Enactus Teams, die sich 
dafür einsetzen, soziale und ökologische Probleme unternehmerisch zu lösen. 
Enactus Germany ist Teil der weltweiten Organisation mit zurzeit rd.1.650 Enactus-
Teams in 36 Ländern, in denen sich über 60.000 Studierende in praxisbezogenen 
Projekten engagieren. Diese beziehen sich auf die unternehmerische Orientierung 
(enterpreneurial), die Gestaltung (action) und das gemeinschaftliche Handeln (us). 

Europa im 21. Jahrhundert: Euro-Stabilisierung und Transatlantischer Frei-
handel
Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens des Europäischen Instituts für internationa-
le Wirtschaftsbeziehungen (EIIW) fand am 25. Juni 2015 im Allianz Forum Berlin 
eine Konferenz mit prominenten Experten aus Wissenschaft, Politik und Praxis 
statt, die sich in Vorträgen und Podiumsdiskussionen mit den Themen Euro-
Stabilisierung, TTIP-Handelsliberalisierung und Politikvermittlung beschäftigten. 
Schirmherrin der Veranstaltung war Dr. Angelica Schwall-Düren, NRW-Ministerin 
für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien. Das EIIW unter Leitung von Prof. 
Dr. Paul J.J. Welfens steht für preisgekrönte Forschung an der Schnittstelle zwi-
schen Wissenschaft, Wirtschaft, Wirtschaftspolitik und Zivilgesellschaft. Seit April 
2003 ist das an der Universität Potsdam gegründete Institut an der Bergischen 
Universität Wuppertal angesiedelt. 
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Lehrstuhl für Gesundheitsökonomie und –management: Forschungspro-
jekt erhält weitere DFG-Förderung
Gemeinsam mit renommierten Partnern in Israel (Hebrew University Jerusalem) 
und Palästina (Al-Quds University in Ost-Jerusalem) wird am Lehrstuhl für Ge-
sundheitsökonomie und -management von Prof. Dr. Hendrik Jürges bereits seit 
Juni 2012 der Zusammenhang von Gesundheit und kognitiver Entwicklung im 
Kindesalter untersucht. Nach einer erfolgreich abgeschlossenen ersten Projekt-
phase fördert die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) das interdisziplinäre 
Forschungsvorhaben für weitere drei Jahre mit 1,3 Mio. Euro. Dabei sollen die 
Auswirkungen von wirtschaftlicher Not sowie Kriegs- und Gewalterfahrungen auf 
die körperliche und seelische Gesundheit von insgesamt 6.000 palästinensischen 
Kindern untersucht werden.

Neuer Professor für Multi-Channel-Management
Prof. Dr. Stephan Zielke ist seit Mai 2015 Professor und Inhaber des Walbusch-
Stiftungslehrstuhls für Multi-Channel-Management an der Schumpeter School of 
Business and Economics der Bergischen Universität. Der 43-Jährige studierte und 
promovierte an der Kölner Universität im Fach Betriebswirtschaftslehre, 2009 ha-
bilitierte er an der Universität Göttingen, wonach Stationen als Associate Profes-
sor an der Rouen Business School/Frankreich sowie an der Universität Aarhus/
Dänemark folgten. Der Stiftungslehrstuhl wurde 2014 eingerichtet und durch eine 
großzügige Finanzierung von Thomas Busch, dem Hauptgesellschafter der So-
linger Firma Walbusch, ermöglicht. Der Lehrstuhl widmet sich mit Multi-Channel 
einem der zentralen Erfolgsfaktoren von Handelsunternehmen und Herstellern mit 
Eigenvertrieb. 

Wuppertaler Finanzwissenschaftlerin in zwei Beiräte berufen
Prof. Dr. Kerstin Schneider, Inhaberin des Lehrstuhls für Finanzwissenschaft und 
Steuerlehre an der Bergischen Universität Wuppertal, wurde in den Wissenschaft-
lichen Beirat des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin beru-
fen und ist gleichzeitig neues Mitglied im Forschungsbeirat des Rheinisch-West-
fälischen Instituts für Wirtschaftsforschung (RWI) Essen. Beide Einrichtungen 
gehören zu den führenden Wirtschaftsforschungsinstituten in Deutschland, deren 
Kernaufgaben die anwendungsorientierte Grundlagenforschung, wirtschaftspoli-
tische Beratung und das Bereitstellen von Forschungsinfrastruktur sind. Kerstin 
Schneider ist seit 2003 an der Bergischen Universität Wuppertal, ihre Forschungs-
schwerpunkte sind Bildungsökonomik und Steuerlehre. 

Prof. Dr. Hans Frambach Mit-Herausgeber von “The European Heritage in 
Economics and the Social Sciences”, Springer Verlag
Prof. Dr. Hans Frambach wird Mit-Herausgeber der Schriftenreihe “The European 
Heritage in Economics and the Social Sciences”. In dieser 2003 von Prof. Dr. 
Backhaus, Universität Erfurt gegründeten und seither periodisch erscheinenden 
Buchreihe werden für den englischsprachigen Raum wesentliche frühere Werke 
von vorzugsweise deutschsprachigen Autoren vorgestellt und in ihrer Bedeutung 
für die Wirtschafts- und Sozialwissenschaften interpretiert. Hierunter befinden sich 
auch mehrere umfangreiche Beiträge zu Schumpeter und seinen Veröffentlichun-
gen. 

Neue Professorin für Wirtschaftsstatistik und Ökonometrie
Prof. Dr. Uta Pigorsch ist seit Februar Professorin für Wirtschaftsstatistik und Öko-
nometrie an der Schumpeter School of Business and Economics der Bergischen 
Universität Wuppertal. Pigorsch studierte Betriebswirtschaftslehre an der Univer-
sität Würzburg sowie Volkswirtschaftslehre an den Universitäten Albany (USA) und 
Kiel. 2007 promovierte sie an der Universität Bonn zum Thema „Modeling the Dy-
namics of Stock Prices Using Realized Variation Measures“, anschließend folgte 
die Juniorprofessur an der Universität Mannheim. Zu ihren Lehr- und Forschungs-
schwerpunkten gehören unter anderem Finanzmarktökonometrie, hochfrequente 
Finanzmarktdaten, dynamische Faktormodelle sowie Zeitreihenanalysen. 
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Schumpeter Discussion Papers im 1. Halbjahr 2015
Sonja Jovicic 
Schumpeter School International Comparative Institutions Database (SDP 2015-001)  

Vasiliki Gargalianou, Katrin Muehlfeld, Diemo Urbig, Arjen Van Witteloostuijn
The Effects of Gender and Personality on Foreign Language Anxiety among Adult Multilinguals (SDP 2015-002) 

Alexandra Schwarz, Stefan Brauckmann
Between facts and perceptions: The area close to school as a context factor in school leadership (SDP 2015-003) 

Christian Dienes
Energy and Material Efficiency Improvements, Compliance Strategies, and Investments in Resource Efficiency: A Cross-Country 
Study (SDP 2015-004) 

Sophie-Charlotte Meyer
Maternal Employment and Childhood Overweight in Germany (SDP 2015-005)

Gastvorträge in der Schumpeter School im 1. Halbjahr 2015 
12.01.2015  Kristina Friese, Director Group Accounting der DORMA Holding GmbH & Co. KGaA Ennepetal, zum Thema 

„IFRS-Einführung bei DORMA“
02.02.2015  Dr. Anja Küntscher und Stephan Kunze, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ernst & Young GmbH, zum Thema 

„Einführung in das Thema Base Erosion and Profit Shifting (BEPS)“
24.03.2015  Prof. Lars Bergkvist, Nottingham University Business School at Ningbo China, zum Thema „Advances in 

Construct Measurement in Social Sciences“
20.05.2015  Prof. Yener Kandogan, Ph.D., University of Michigan Flint, zum Thema „Network analysis of international 

trade using product-level lower frequency directed data and weighted measure“
02.06.2015  Torben Kuschel, Quintiq GmbH, zum Thema „Von der Theorie in die Praxis: Wie effiziente Supply-Chain-

Planung unseren Alltag beeinflusst“
03.06.2015  Prof. Dr. Andreas Pyka, Universität Hohenheim, zum Thema „Neo-Schumpeterianische Ökonomik: Von 

technologischen Spillover-Effekten zu Innovationsnetzwerken“
11.06.2015  Prof. Rachel Griffith, Ph.D., University of Manchester, Doktorandenseminar zum Thema: „Multinational firms, 

intellectual property and corporate income taxes“
17.06.2015 Prof. Dr. Hans-Willi Schroiff, Unternehmensberatung MindChange / RWTH Aachen, „Consistent Backboning 

- Zur Konsistenz der Marke im Kommunikationsmix“

Promotionen der Schumpeter School im 1. Halbjahr 2015
Emmanuel O. Benjamin „Financial institutions and trends in sustainable agriculture: Synergy in rural sub-Saharan Africa“ (Prof. Dr. 

Welfens, Prof. Dr. Betzer)

Andrija Bilobrk  „Steuerliche Förderung unternehmerischer Forschung und Entwicklung - Eine Simulation alternativer 
steuerlicher Fördermaßnahmen für Personen- und Kapitalgesellschaften“ (Prof. Dr. Schneider, Prof. Dr. 
Arminger)

Christian Dienes „On the Behaviour and Attitudes of Firms and Individuals Towards Resource Efficiency and Climate 
Change Mitigation“ (Prof. Dr. Bönte, Prof. Dr. Schneider)

Daniel Fallscheer „Interne Kapitalmärkte und interne Corporate Governance-Mechanismen - Eine empirische Untersuchung 
zur Wirkung von Anreizsystemen und Leistungsorganisationsformen auf die Kapitalallokationseffizienz 
diversifizierter deutscher börsennotierter Unternehmen“ (Prof. Dr. Betzer, Prof. Dr. Crasselt)

Henric P. Fründ „Variable Managementvergütung mit Bonusbanken und Obergrenzen - Experimentelle Analyse der Anreiz-
wirkung“ (Prof. Dr. Crasselt, Prof. Dr. Thiele)

Tobias Heller  „Die Entstehung der Pfadabhängigkeit - Eine Analyse zu strategischen Entscheidungsprozessen in Organi-
sationen“ (Prof. Dr. Fallgatter, Prof. Dr. Langner) 

Jill-Denise Mühlbauer  „Psychologischer Vertrag und kontraproduktives Arbeitsverhalten? - eine empirische Analyse der Vergel-
tung nicht erfüllter Versprechen am Arbeitsplatz“ (Prof. Dr. Fallgatter, Prof. Dr. Koubek) 

Volker Schulze  „Funktionalität wider Persönlichkeitsentwicklung - Analyse verbreiteter Arbeitsverweigerung unter Berück-
sichtigung unbewusster Prozesse“ (Prof. Dr. Sievers, Prof. Dr. Frambach)
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